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4 Anhang (in separater Materialmappe) 
Anlageverzeichnis 
Arbeitsblatt Nr. 1: FA-Fragebogen 

Ein Exemplar bei Therapiebeginn ausfüllen (Anfangsmessung, 
zusätzlich zu der Vormessung in Teil I), eines bei Abschluß des 
zweiten Teils (Zwischenmessung). 

Arbeitsblatt Nr. 2: U-Fragebogen 
Ein Exemplar bei Therapiebeginn ausfüllen (Anfangsmessung, 
zusätzlich zu der Vormessung in Teil I), eines bei Abschluß des 
zweiten Teiles (Zwischenmessung). 

Arbeitsblatt Nr. 4: »Liste alter und gegenwärtiger Probleme« 
Als Zwrschenkontrolle bei Abschluß von Teil II auszufüllen. 

Arbeitsblatt Nr. 5: »Das Erkennen problematischer Situationen 
durch die Feststellung der Vermeidungsstrategien« 
Als Zwischenkontrolle bei Abschluß von Teil II auszufülilen. 

Arbeitsblatt Nr. 11: »Das Emotionalitätsinventar EMI als Befind­
lichkeitsmaß« 
1 Exemplar bei Beginn der Therapie auszufüllen. 

Arbeitsblatt Nr. 12: Therapievertrag 
Bei Therapieaufnahme abschließen. 
Ein Exemplar verbleibt beim Klienten, eines erhält der Thera­
peut. 


